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Protokoll der Sitzung des Pfarrausschusses (PA) 

St. Cornelius und Zum Göttlichen Erlöser 

am 7. Februar 2017 im Pfarrheim St. Cornelius 

 

Beginn:  19.30 Uhr       Ende:  21.00 Uhr 

 

Anwesende:  Horst Demerath, Frank Didden, Judith Didden (ab 20.30 Uhr), Wolfgang Gärtner, 

Hanne Gründler, Alexandra Hein, Christopher Hoemann, Markus Kassel, Brigitte 

Kunde, Helga Manns, Dieter Müller, Filomena Stegmann, Wellem Wilbertz 

entschuldigt: Mathias Ingendahl, Silvia Kastenholz, Philipp Müller, Ursula Weller 

 

TOP 1: Frau Gründler leitet die Sitzung. Sie trägt einleitend einen Text zum Thema „Lebenskraft 

Salz“ vor. Herr Didden  übernimmt die Protokollführung. Personalia: Andrea Rohmann 

zieht sich aus dem PA zurück. Die KiTa Moosweg wird jetzt bis auf Weiteres durch das 

PA-Mitglied Mathias Ingendahl vertreten. Ursula Weller wird vorbehaltlich einer Bestäti-

gung durch den PGR künftig als neues Mitglied die Pfarrbücherei im PA vertreten. 

 

TOP 2: Das vorliegende Protokoll der Sitzung vom 23. November 2016 wird ohne Änderungs-

wünsche einstimmig gebilligt. 

 

TOP 3: Rückblick auf wichtige Veranstaltungen und Ereignisse seit der letzten Sitzung: 

 Adventzeit: Die Frühschichten, die Wanderung sowie das Offene Singen auf der Corneli-

uswiese inkl. vorheriger Andacht sind sämtlich gut angenommen worden und waren sehr 

gut vorbereitet. Ein herzlicher Dank an alle, die bei der Planung und Durchführung mitge-

wirkt haben. 

 Weihnachten: Die Christmette an Heiligabend in der Erlöserkirche war wie gewohnt sehr 

stark besucht, so dass die Sitzplätze schon frühzeitig knapp wurden. Letztlich haben sich 

alle Gottesdienstbesucher mit dem Platzangebot und der Enge arrangiert. 

 Roncalli-Pfarrversammlung und -Neujahrsempfang am 8. Januar in Neubrück: Der mit 

zahlreichen Fotos unterlegte Bericht des PGR war gegenüber den Vorjahren sehr kompri-

miert und auf das Wesentliche beschränkt, was wohl gut angekommen ist. Fragen wurden 

aus der Gemeinde nicht gestellt. Das anschließende Beisammensein war vom PA Neubrück 

gut organisiert. 

 

TOP 4: Ein Bericht aus dem PGR war nicht zu erstatten, da der PGR seit der letzten PA-Sitzung 

nicht getagt hat. 

 

TOP 5: Die Frühschichten in der Fastenzeit sind laut Dieter Müller bereits weitgehend durch das 

bewährte Team organisiert. Es wird, wie schon in der Adventzeit, auch dabei wieder eine 

„Spätschicht“ geben, voraussichtlich in St. Adelheid. 

 

TOP 6: Planung der Osternachtfeier vor und in der Erlöserkirche: Turnusmäßig wäre die Malte-

ser-Jugend in diesem Jahr für das Osterfeuer zuständig; Alexandra Hein kümmert sich 

darum. In Unkenntnis, wer letztlich darüber zu entscheiden hat, appelliert der PA ein-

stimmig dafür, abweichend zu den Vorjahren den Gottesdienstbesuchern die Osterkerzen 

ohne Entgelt anzubieten. Die gemeinsam mit der evangelischen Gemeinde begangene 

Agape im Anschluss an den Gottesdienst ist in diesem Jahr turnusmäßig von der katholi-

schen Seite auszurichten. Die Organisation hierfür übernehmen Hanne Gründler, Horst 

Demerath und Wellem Wilbertz. Unabhängig davon erklären sich für das Einkaufen 

Horst Demerath (Mineralwasser und Apfelschorle), Hanne Gründler (Wein), Alexandra 
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Hein (Fladenbrot) und Dieter Müller (hartgekochte Eier) bereit. Weiterhin werden Müll-

beutel sowie zum Trinken die Mini-Krüge aus dem Bestand der Erlöser-Küche benötigt. 

 

TOP 7: Erstkommunion-Feiern im April: Der PA geht davon aus, dass etwaige Grußworte oder 

die Übernahme von Fürbitten in die Zuständigkeit des PGR fallen. 

 

TOP 8: Zur Vorbereitung des Fronleichnamfestes für den ganzen Pfarrverband am 15. Juni, wel-

ches in der Erlöser-Gemeinde stattfindet, wird vom PA ein Organisationsteam eingesetzt, 

bestehend aus Alexandra Hein (Leitung), Hanne Gründler, Filomena Stegmann, Wellem 

Wilbertz und Frank Didden. Festzulegen sind insbesondere die Örtlichkeit des Gottes-

dienstes einschließlich der entsprechenden Logistik, der Prozessionsweg und das Spei-

sen- und Getränkeangebot für das anschließende Beisammensein. Die Pfarrausschüsse 

Ostheim und Neubrück sollen frühzeitig, d.h. bereits bei der Planung, mit einbezogen 

werden. 

 

TOP 9: Für die Vorbereitung des diesjährigen Ökumenischen Gemeindefestes am 25. Juni, eben-

falls rund um die Erlöserkirche, zeichnen aus dem PA Alexandra Hein, Judith Didden, 

Christopher Hoemann, Dieter Müller, Philipp Müller, Wellem Wilbertz und Frank Did-

den gemeinsam mit den Vertretern der evangelischen Gemeinde verantwortlich. Das erste 

Vorbereitungstreffen ist bereits für den 21. Februar terminiert. 

 

TOP 10: Unter Sonstiges werden folgende Punkte angesprochen: 

a) Wolfgang Gärtner berichtet über die demnächst an der Pauline-Christmann-Straße entste-

hende und damit zu Rath/Heumar gehörende Flüchtlingsunterkunft für ca. 180 Personen, 

überwiegend Familien. Eine Liste, in die sich potenzielle Helfer/Engagierte eintragen 

können, ist von Pfr. Wenzel initiiert worden und liegt im Büro der evangelischen Ge-

meinde (Im Wasserblech) aus. 

b) Die Pfarrbücherei bietet neuerdings auch DVD´s zur Ausleihe an. 

c) Anfang April sollen durch einen Kölner Künstler 5 „Stolpersteine“ zur Erinnerung an de-

portierte und von den Nazis getötete Juden an der Rösrather Straße vor den jeweiligen 

Häusern verlegt werden. Der KV St. Cornelius hat die Kostenübernahme von rund 150 

EUR für 1 Stein zugesagt; weitere Zusagen gibt es wohl von der evangelischen Ge-

meinde, den großen Parteien und der Arbeitsgemeinschaft der Ortsvereine. 

d) Wichtige Termine: 

i. Firmung: Termin geändert, jetzt 13. Mai, 17.00 Uhr in St. Adelheid 

ii. Sommerfest zum 60. Geburtstag der KiTa Moosweg am 6. Mai 

iii. Sommerfest zum 60. Geburtstag des Montessori-Kinderhauses am 21. Mai 

iv. Theateraufführungen von „Kulturjedöns“ der Komödie „Lügen haben junge Beine“ 

im Erlöser-Pfarrheim am 31. März und 1. April um 20.00 Uhr sowie am 2. April 

um 17.00 Uhr (VVK ab 1. März in der Rather Bücherstube); Achtung: Das Pfarr-

heim steht an diesen Tagen für andere Zwecke nicht zur Verfügung. 


